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Liebe Fußballfreunde,

noch vier Spiele stehen unserer ersten Mannschaft bevor. Ein heißer
November also, in dem man sich noch einmal strecken muss, um
hoffentlich beruhigt in die Winterpause zu gehen. Dass der Spielplan
zum Abschluss der Hinrunde das Derby gegen Daun bereithält, ist
natürlich ein besonderes Schmankerl am heutigen Tage. Trotz
Heimrecht und „nur“ sechs Punkten Abstand zu den Kreisstädtern kann
man nicht gerade behaupten, dass unsere Mannschaft heute als Favorit
gehandelt werden kann. Die Gäste spielen eine starke Saison und
möchten den Anschluss an Platz 3 ganz sicher halten. Für uns spricht,
dass die Mannschaft von Sebastian Stolz bis auf die Spiele gegen die
Top 3 meist auf Augenhöhe agierte und im Derby natürlich erwartet
werden darf, dass die berühmten paar Prozent mehr aus jedem
herausgekitzelt werden. Heute und in den kommenden November-
Wochen erwarten uns Spiele, in denen man auf jeden Fall die Chance
hat ausgiebig zu punkten, um aus eigener Kraft schon im Winter sagen
zu können, dass der Saisonverlauf zufriedenstellend ist. Zwar erscheint
die Tabelle momentan nach unten hin komfortabel. Doch weiß jeder,
der sich etwas mit Fußball beschäftigt, dass ein Punktepolster auch
schnell aufgebraucht sein kann.

Zum Derby rechne ich persönlich mit mehr Zuschauern als zuletzt, die
unsere Mannschaft zu den drei Punkten antreibt. Bis auf wenige
Ausnahmen muss ich einfach feststellen, dass der Zuspruch von
außerhalb größer sein könnte, sein müsste. Hier müssen wir uns als
Spielgemeinschaft sicher etwas einfallen lassen, um die Menschen vom
Dorf auf den Sportplatz zu locken. Gerade bei uns in Mehren ist es in
der heutigen Zeit nicht ideal, dass das Grün abseits liegt. Mir ist
bewusst, dass es nicht nur uns so geht. Im Fußball und in der
Gesellschaft hat sich viel verändert, die Interessen haben sich

Noch einmal strecken
verschoben. Hier in Mehren ist es ein harter Kern, der sonntags auf
dem Sportplatz steht. Für Zugezogene und viele Jüngere ist es nicht
mehr selbstverständlich nachmittags neben dem Feld zu stehen und als
Kind, wie ich früher, neben dem Spielfeld mit Gleichaltrigen um den Ball
zu kämpfen, während die Eltern drumherum das Geschehen verfolgen.

Zurückblicken darf man gerne mal, aber das Hier und Jetzt ist
entscheidend. Also werden wir Zuschauer uns jetzt auch noch einmal
kräftig strecken und der Mannschaft unsere Unterstützung zusichern.
Im Winter denke ich dann wieder darüber nach, wie die Zukunft rosig
werden kann, um meine Gedanken hier wie immer mitzuteilen.

Die Zweite tritt heute auswärts an. Die Reise geht nach Roth-Kalenborn,
wo man tabellarisch als Favorit antritt. Das Hinspiel ging knapp mit 0:1
verloren. Es bleibt wie zuletzt dabei: Bringt man die PS auf den Platz,
führt nichts an drei Punkten für unsere Mannschaft vorbei und ich
hoffe, dass man die Zähler mit in die Heimat nimmt. Mit dem dicken
Brocken Ulmen II geht man kommende Woche dann in die
Winterpause, denen man im Hinspiel die einzige Niederlage der Saison
beibringen konnte. Heute und kommende Woche mit mindestens vier
Punkten abschließen und Platz 3 dürfte das ohnehin realistische Ziel
sein. Dann kann man von einer bis dato sehr guten Saison sprechen,
um im kommenden Jahr hoffentlich motiviert die ungeliebte
Wintervorbereitung anzugehen.

Ich bin gespannt welche Temperaturen der November für uns
bereithält. Egal wie es kommt. Mit Glühwein (?) und hoffentlich guten
Leistungen unserer Mannschaften kann uns Zuschauern eingeheizt
werden.

Euer Daniel

Noch einmal strecken







SG Mehren - SV Roth-Kalenborn (1:0)
Ganz wichtiger Heimsieg

Mehren. Nach dem 0:0 in Duppach empfingen wir den
Tabellennachbarn aus Roth-Kalenborn. Es galt den positiven Trend der
letzten Spiele zu bestätigen und uns weiter vom Tabellenkeller
abzusetzen.

Beiden Mannschaften war bereits zu Beginn anzumerken, dass man in
ein echtes „6-Punkte Spiel“ ging. Viel gegenseitiges Abtasten und wenig
Risiko prägten die gesamte erste Halbzeit. Die Zuschauer sahen ein
wenig packendes Spiel, somit war es nicht verwunderlich, dass es mit
einem torlosen Remis in die Kabinen ging.

In der Halbzeit stellten wir taktisch um. Daniel Schmitz rückte ins
Zentrum hinter Sven Mohrs und Kevin Thönnes ging auf die linke
Außenbahn. Diese Umstellung sollte sich in der 62. Minute auszahlen.
Ein Konter aus dem Bilderbuch brachte das erlösende 1:0. Daniel
Schmitz wurde nach eigenem Ballgewinn im Zentrum angespielt, leitete
sofort in die Tiefe auf Kevin Thönnes weiter, der seine Schnelligkeit
ausspielte und mit einer Musterflanke Sven Mohrs bediente, der aus
kurzer Distanz zur vielumjubelten Führung einschieben konnte.

Leider ließen wir uns im Anschluss an den Treffer zu tief fallen und
verpassten es so offensiv nachzulegen. Bedingt durch viele einfache
Ballverluste kam Roth-Kalenborn etwas besser ins Spiel, ohne sich
jedoch zwingende Torchancen herauszuspielen.

In der 82. Minute der Wehrmutstropfen an diesem Tag. Yannick Esser
sah nach einem unnötig harten Einsteigen zurecht die rote Karte. Da in
der gleichen Situation auch ein Spieler von Roth-Kalenborn mit Gelb-
Rot vom Platz musste, ging es mit 10 gegen 10 in die Schlussphase.

Natürlich warfen die Gäste noch einmal alles nach vorne, was uns
Kontermöglichkeiten eröffnete, die wir jedoch nicht gut ausspielten und
teilweise fahrlässig liegen ließen. So mussten wir mal wieder bis zum
Schluss zittern, retteten das am Ende aber auch nicht unverdiente 1:0
über die Zeit.

Fazit: Auch wenn spielerisch noch viel Luft nach oben ist, war es ein
ganz wichtiger Heimsieg, mit dem wir uns etwas vom Tabellenende
absetzen konnten. Mit 10 Punkten aus den letzten 5 Spielen können wir
zufrieden sein, müssen aber weiter hart an uns arbeiten.

Sebastian Stolz







SV Ulmen - SG Mehren (5:0)
Ohne Chance und leider auch ohne Gegenwehr

Ulmen. Nach den zuletzt durchaus positiven Ergebnissen wollten wir
auch beim Tabellenzweiten vom SV Ulmen etwas Zählbares
mitnehmen. Entsprechend nahmen wir uns vor aggressiv zu spielen,
kompakt zu stehen, selber aber auch mutig im Spiel nach vorne zu sein.
Allerdings war mit Anpfiff der Partie von den guten Vorsätzen nichts
mehr zu sehen. Bereits in den ersten Minuten bestimmte Ulmen das
Spiel nach Belieben, ohne dass wir auch nur annähernd in die
Zweikämpfe kamen.

Das sollte sich in der gesamten ersten Hälfte nicht mehr ändern, unsere
komplette Körpersprache war an diesem Sonntag unterirdisch. Die
Mannschaft von Holger Esper nutzte das im Stil einer
Spitzenmannschaft der B-Klasse aus und führte bereits nach 28
Minuten durch Tore von Matthias Wolf, Jan Specht und Tobias Denkel
mit 3:0. In der 41. Minute traf Lukas Litzen sehenswert aus 17 Metern
zum 0:4. Mit diesem, auch in der Höhe verdienten Ergebnis ging es in
die Halbzeit.

In den zweiten 45 Minuten ging es für uns nur noch um
Schadensbegrenzung und darum uns vernünftig zu verkaufen. Auch
weil die Heimmannschaft zwei Gänge zurückschaltete, sollte uns das
auch halbwegs gelingen. Zumindest konnten wir verhindern, dass der
Gegner sich weiterhin Chancen im Minutentakt erspielte. Trotzdem
hatte Ulmen weiterhin alles im Griff und bestimmte deutlich das Spiel.
In der 73. Minute mussten wir das 0:5 hinnehmen und konnten am
Ende froh sein nicht noch das ein oder andere Tor mehr zu kassieren.

Nach 90 Minuten pfiff der souveräne Schiedsrichter Lukas Schneider
die Partie ab, in der wir eine absolut verdiente Niederlage einstecken
mussten.

Fazit: Man kann sicherlich in Ulmen verlieren, aber unser Auftritt war
mehr als enttäuschend. Keine Laufbereitschaft, kein
Zweikampfverhalten und kein erkennbarer Wille, um einem starken
Gegner Paroli zu bieten. Hier muss sich für die kommenden Partien
dringend etwas ändern, ansonsten wird es schwer in den
verbleibenden Spielen bis zur Winterpause die noch notwendigen
Punkte zu holen.

Sebastian Stolz







SG Mehren II - SG Kylltal III (1:2)
Gebrauchter Tag führt auf Verliererstraße

Mehren. Alles war angerichtet für einen erfolgreichen Abschluss der
Hinrunde und die lange Serie ohne Niederlage sprach klar für unsere
Zweite. Dass die dritte Mannschaft der SG Kylltal jedoch nicht als
einfacher Punktelieferant nach Mehren fahren würde, war abzusehen.
Trotz mageren sieben Punkten kassierte man bis auf eine Klatsche nur
wenige Gegentore. Doch mit der vorhandenen Qualität auf unserer
Seite waren drei Punkte das klar gesteckte Ziel.

Dass an diesem Tag aber nichts wie geplant verlaufen würden, war von
Beginn an zu spüren. Die Partie begann völlig zerfahren. Es war zwar zu
sehen, dass der Ball auf der Seite unserer Elf etwas besser in den
Reihen lief. Doch eine klare spielerische Linie war hier ebenso wenig zu
erkennen wie bei den Gästen. Mit Fehlpässen am Fließband starteten
beide in die Anfangsviertelstunde und dieser Umstand kam besonders
der SG Kylltal entgegen, die den Fußball über 90 Minuten arbeiteten,
während sich unsere Mannschaft dabei den Schneid abkaufen ließ.

Bereits in der zweiten Spielminute hätten die Gäste zur Führung
einschieben können. Ein langer Ball über die Abwehr und ein
Stellungsfehler, schon stand der Gästestürmer völlig frei vor Oldie
Markus Weiland, der an diesem Tag wieder den Kasten hütete.
Geschickt verkürzte dieser den Winkel und der Schuss ging weit links
vorbei. Im direkten Gegenzug fasste sich unsere Elf ein Herz und Robin
Willems setzte einen satten Schuss aufs Tor. Doch der Keeper machte
sich lang und entschärfte (4‘).

Dass unsere Truppe schließlich doch früh in Führung ging, war einem
schönen Spielzug zu verdanken, der leider einer der ganz wenigen an
diesem Tage sein sollte. Artur Buks fackelte im Strafraum nicht lange,

schoss auf den Kasten und der abgefälschte Ball landete als
Bogenlampe im langen Eck (14‘). In den Folgeminuten zeigten sich die
Gäste etwas beeindruckt und gerade dann hätte man nochmal
nachlegen müssen. Doch versandete die temporeiche Partie immer
mehr, die Fehlpässe nahmen zu. Auch wenn ein hohes Tempo mit
vielen Sprints schön sein kann. Die Partie zu beruhigen und als
spielstärkere Mannschaft den Ball und Gegner laufen zu lassen, hätte
unserer Mannschaft besser zu Gesicht gestanden. So ließ man die
Gäste in die Partie zurück, was in viele Zweikämpfe ausartete, die
unsere Mannschaft oft als zweiter Sieger beendeten. So gewann Kylltal
nach rund einer halben Stunde sogar an Oberwasser, man spielte sich
gute Möglichkeiten heraus, verfehlte das Tor dreimal jedoch klar.

Fast wäre es mit 1:0 jedoch in die Halbzeit gegangen, doch Dennis
Lenzen entschied sich dagegen. Ein völlig unnötiges Foul 25 Meter vor
dem Tor folgte eine Standardsituation. Der Ball setzte rund zwei Meter
vor dem Tor auf und schlug ins rechte Eck ein (45‘+1). Sicherlich ein
haltbarer Freistoß, aber auch undankbar für jeden Keeper und gerade
unserem Oldie im Kasten darf man hier keine Vorwürfe machen.

Den Pausentee beider Mannschaften hätte man gerne mit etwas Elan
anreichern dürfen, doch bot sich in der Folge das gleiche Bild. Kylltal
war weiterhin voll in der Partie drin, während man bei der Heimelf das
Gefühl hatte, als wäre man mehr mit sich selbst beschäftigt. Trotzdem
konnte man in der zweiten Hälfte die besseren Chancen für sich
verbuchen. Erst ein verunglückter Abschluss nach guter Hereingabe
von links (47‘), dann ein knapp verpasster Ball in der Mitte von
Schneider (67‘) konnte man als sehr gute Möglichkeiten bezeichnen,
während es von den Gästen nichts zu berichten gab.

Wie es im Fußball manchmal so läuft, kommt der Gegner mit
nachlassender Konzentration auch noch einmal vor den Kasten. Nach
einer Ecke der Gäste wurde der Ball auf den Ausführenden geklärt und



die anschließende Flanke faustete Weiland nur unzureichend hinaus.
Der folgende Kopfball des Gästespielers landete an der Latte und in
höchster Not klärte Schüler den Ball (84‘). Kurzes Durchatmen war
angesagt, doch fehlte noch die nötige Konzentration die Situation
vollends zu klären. So zog ein Kylltaler Spieler in den Strafraum, wurde
unglücklich gelegt und der Schiedsrichter entschied folgerichtig auf
Strafstoß. Schneider lief an, verwandelte zum 1:2 und versetzte unserer
Elf einen herben Nackenschlag (85‘).

Dem völlig gebrauchten Tag setzte Kevin Wenzel schließlich noch den
Stempel auf. Bezeichnend für das Spiel rutschte der Gästetorhüter am
Ende der langen Nachspielzeit beim Abschlag aus und spielte diesem
unfreiwillig den Ball dabei genau in den Fuß. Wenzel hätte sogar mit
dem Ball ins Tor laufen können, doch von der Situation wohl völlig
überrascht, landete der Schuss in den Armen des Keepers (90‘+7).

Fazit: Absolut vermeidbare und damit auch bittere Niederlage. Die
Gäste riefen ihr Potenzial über den Kampf ab, während man unserer Elf
einen völlig gebrauchten Tag bescheinigen kann. Somit ging Kylltal auch
nicht unverdient als Sieger vom Platz. Die Punkteteilung wäre sicher
gerechter gewesen und mit Glück wären sogar drei Punkte auf unserer
Habenseite möglich gewesen. Doch so läuft es im Fußball manchmal.
Bleibt zu hoffen, dass man in den letzten Spielen vor der Winterpause
schnell an das eigentliche Leistungsvermögen anknüpft. Das Saisonziel
kann nun nur noch Platz 3 sein. Der Zug nach ganz oben dürfte
abgefahren sein.

Daniel Schmidt





SG Mehren II - SG Rengen II (5:0)
Starker Start in die Rückrunde

Mehren. Zum Saisonauftakt trennten wir uns gegen Rengen 1 zu 1 und zu
der Zeit befand sich noch ordentlich Sand im Getriebe. Inzwischen ist die
Mannschaft klar eingespielter und dementsprechend wollten wir den Dreier
auf der heimischen Kampfbahn klarmachen.

Von Beginn an kamen wir gut ins Spiel hinein. Wir übernahmen sofort die
Kontrolle und erarbeiteten und mit einem schönen Spielzug die erste Chance
der Partie, die nur durch ein Foul im Strafraum vereitelt werden konnte. Artur
Buks trat an den Punkt und verwandelte den Elfer in der 4. Minute zur frühen
Führung. In der Folge hätten wir bis zur Mitte der ersten Hälfte eigentlich
höher führen müssen, doch wir schalteten zwei Gänge runter, gingen
fahrlässig zu Werke und luden Rengen so zu gefährlichen Kontern ein.

Mit der knappen Führung ging es in die Halbzeitpause und mit dem
Wiederanpfiff legte die Mannschaft die Messlatte höher. Wir spielten sofort
das Pressing, das vorgegeben wurde und nach kurzer Zeit war das Spiel
praktisch entschieden. Kevin Wenzel (47‘) und wiederum Artur Buks (49‘)
schraubten das Torekonto nach oben. Um auch den Bankspielern ihren
verdienten Einsatz zu geben, wechselten wir vier Mal und verloren so etwas
den Faden, was die Gäste mit einem Lattentreffer und einem gefährlichen
Konter fast ausgenutzt hätten. Doch an diesem Tag war das Glück hierbei auf
unserer Seite. Stattdessen setzte Kevin Wenzel nach einer schönen
Passstafette noch den vierten Treffer obendrauf (78‘), ehe Leon Schüler den
Schlusspunkt über seine linke Seite setzte und zum 5:0 veredelte (85‘).

Fazit: Ein, auch in dieser Höhe, verdienter Sieg, der wieder einmal zeigt, dass
mit unserer Mannschaft jederzeit zu rechnen ist. Zudem konnte man
erkennen, dass auch die neuen Spieler gut integriert sind. So darf sich die
Mannschaft gerne weiterentwickeln. Michael Lubczynski







Kreisliga B
Tabelle

13. Spieltag

SG Mehren - TuS Daun

TuS Ahbach II - SG EFEU

SG Gondenbrett - SG ADOS

SV Neunkirchen II - SG Kylltal II

SV Nohn - SG Schneifel II

SG Ellscheid II - SV Roth-K.

SG Obere Kyll - SV Ulmen

14. Spieltag

SG Mehren - SG EFEU
(14.11.2021 um 15:00 Uhr in Mehren)

SG Gondenbrett - SV Roth-K.

SV Neunkirchen II - SG ADOS

SG Ellscheid II - SV Ulmen

SV Nohn - TuS Ahbach II

SG Schneifel II - SG Kylltal II

SG Obere Kyll - TuS Daun





Kreisliga D
Tabelle

13. Spieltag

SV Roth-K. - SG Mehren II

SG Kylltal III - SV Nohn II

SG Bongard II - SG Wiesbaum II

TuS Daun II - SG Obere Kyll II

SV Ulmen II - FC Kirchweiler II

SG Rengen II spielfrei

14. Spieltag

SG Mehren II - SV Ulmen II
(14.11.2021 um 13:00 Uhr in Mehren)

SG Kylltal III - SG Rengen II

SG Wiesbaum II - SV Nohn II

FC Kirchweiler II - TuS Daun II

SG Obere Kyll II - SG Bongard II

SV Roth-K. II spielfrei







Frauen Kreisklasse
Tabelle

7. Spieltag

FSG Ulmen - FSG Winterspelt

SG DORSA - SG Arzfeld

FSG Wallersheim - DJK Utscheid

SC Rengen spielfrei

8. Spieltag

FSG Ulmen - DJK Utscheid
(13.11.2021 um 18:00 Uhr in Darscheid)

SG DORSA - FSG Winterspelt

SC Rengen - SG Arzfeld

FSG Wallersheim spielfrei





A-Junioren Bezirksliga & Kreisliga
Tabelle



B-Junioren Bezirksliga
Tabelle

Spiele der A-Junioren im November
JFV Schieferland - JSG Ulmen

(06.11.2021 um 17:00 Uhr in Düngenheim)

JSG Mülheim - JSG Ulmen
(13.11.2021 um 17:00 Uhr in Mülheim)

JSG Ulmen - JSG Kobern
(20.11.2021 um 17:00 Uhr in Ulmen)

Spiele der B-Junioren im November
JSG Ulmen - TSV Emmelshausen
(06.11.2021 um 17:00 Uhr in Ulmen)

JSG Ulmen - JSG Kobern
(13.11.2021 um 17:00 Uhr in Ulmen)

Grafschafter JSG - JSG Ulmen
(20.11.2021 um 17:30 Uhr in Grafschaft)

Ahrweiler BC II - JSG Ulmen
(27.11.2021 um 16:30 Uhr in Wachtberg)

C-Junioren Bezirksliga
Tabelle

Spiele der C-Junioren im November

JSG Ulmen - JSG Deudesfeld

(06.11.2021 um 14:30 Uhr in Kelberg)

JSG Ulmen - JFV Vulkaneifel

(13.11.2021 um 15:15 Uhr in Kelberg)

JSG Ulmen - JFV Zissen

(20.11.2021 um 15:15 Uhr in Kelberg)






